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AUS DEM GEMEINDERAT  

Liebe Bättwilerinnen und Bättwiler 

 
Bevor das Jahr 2016 zu Ende geht, steht noch eine reich befrachtete Gemeinde-

versammlung auf dem Programm. Nebst der Verabschiedung des Budgets 2017 
und der Kenntnisnahme der finanziellen Aussichten für die nächsten Jahre, sind 

die komplett revidierten Reglemente - Gemeindeordnung und Dienst- und Ge-

haltsordnung - zu genehmigen und über einen Projektierungskredit für den Aus-
bau des Schulhauses in Witterswill zu entscheiden. Der Gemeinderat hofft dem-

entsprechend, dass viele Stimmbürgerinnen und Stimmbürger die GV besuchen. 

 

Räumliches Leitbild 

Der Gemeinderat hat am 17. Oktober Pierre Dietziker, Martin Doppler, Bruno 

Fisch und Hansjörg Känel in die Arbeitsgruppe „Raumplanung“ gewählt. Zur Ar-

beitsgruppe gehören weiter Manfred Erb als Vertreter der Verkehrs- und Raum-
planungskommission Leimental sowie Michael Weintke und ich als Vertreter des 

Gemeinderates. 

Das Mandat für die Erarbeitung des räumlichen Leitbildes wurde der Firma Plan-

team S AG mit Hauptsitz in Solothurn, welche viele Referenzen in unserem Kan-

ton ausweist und eine sehr gute Offerte abgegeben hat, für Fr. 31‘000.-- verge-
ben. Die Start-Sitzung findet am 5. Dezember 2016 statt. 

Die Erarbeitung des räumlichen Leitbildes wird ca. 6 bis 8 Monate dauern. An-
schliessend muss das Leitbild durch die Gemeindeversammlung genehmigt wer-

den. Dies dürfte im Dezember 2017 erfolgen. 

 

Ausbau Schulhaus Witterswil 

Die eingesetzte Arbeitsgruppe hat die Vorprojektierung zusammen mit dem Archi-
tekturbüro „beck + oser architekten gmbh“ Ende September abgeschlossen. Es 

wurden insgesamt 4 verschiedene Ausbauvarianten ausgearbeitet und bewertet. 
Die Varianten wurden anschliessend den Schulvertretern und Gemeinderäten vor-

gelegt. Sowohl die Arbeitsgruppe als auch die anderen Gremien haben sich für 

die gleiche Variante ausgesprochen. Die gewählte Variante sieht einen zweiteili-
gen Ausbau auf der Nord- und Südseite des Schulhauses vor. Sie bietet am meis-

ten Raum und Flexibilität für die heutigen und künftigen Bedürfnisse der Schule 
beim besten Kosten-Nutzen Verhältnis. Die Investitionskosten für diese Variante 

wurden auf 2,37 Mio. geschätzt. 

Details über das Projekt und die verschiedenen Varianten werden anlässlich der 
Gemeindeversammlung vorgestellt. Gleichzeitig wird ein Projektierungskredit für 

die Planung des Ausbaus beantragt. Es ist vorgesehen, dass Bättwil ca. 75% und 
Witterswil ca. 25% der Investition trägt. Für die Begleitung des Projektes soll eine 

neue Arbeitsgruppe unter Bättwiler Führung gebildet werden. 
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Budget 2017 

Entgegen der Befürchtungen und obwohl Bättwil durch den neuen Verteiler der 
Schulkosten eine deutliche Mehrbelastung verkraften muss, sieht das Budget 2017 

nicht schlechter aus als letztes Jahr. Unter der Voraussetzung, dass sich die Steu-
ereinnahmen etwa gleich wie in den letzten Jahren sich entwickeln werden, sieht 

das provisorische Budget einen Aufwandüberschuss von ca. Fr. 180‘000.- vor, was 

ungefähr in der gleichen Höhe wie 2016 ist. Bis Ende November wird sich der Ge-
meinderat noch weiter damit beschäftigen und die Anträge unter Berücksichtigung 

der mittelfristigen Finanzaussichten (Finanzplan) für die Budget-
Gemeindeversammlung beschliessen. 

 

Ich wünsche allen Einwohnerinnen und Einwohnern im Namen des Gemeinderates 

und der Gemeindeangestellten eine besinnliche Adventszeit und fröhliche Festta-

ge. 

 

Ihr Gemeindepräsident 

F. Sandoz 
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Arbeitsgruppe Ausbau Schulhaus Witterswil 

 
 

Anlässlich der kommenden Gemeindeversammlung soll ein Projektierungskredit 
für den Ausbau des Schulhauses in Witterswil bewilligt werden. 

Wird der Kredit genehmigt, müssen die Architektenleistungen ausgeschrieben und 
anschliessend die Projektierungsarbeiten begleitet werden. Für diese wichtige und 

anspruchsvolle Aufgabe soll eine neue Arbeitsgruppe mit Vertretern von Witters-

wil und Bättwil gebildet werden. Die Führung der Arbeitsgruppe soll Bättwil über-
nehmen, da wir den grösseren Anteil an den Investitionskosten tragen werden. 

Die Arbeitsgruppe soll ihre Tätigkeit gleich im Januar 2017 aufnehmen und, so-
fern nach der Projektierung auch der Baukredit bewilligt wird, das Vorhaben bis 

zur Vollendung begleiten. 

Wir suchen deshalb geeignete Personen, welche bereit wären sich für dieses Pro-
jekt zu engagieren. Selbstverständlich ist Erfahrung oder zumindest Affinität mit 

Bauprojekten von Vorteil und erwünscht. Insbesondere für die Leitung der Ar-
beitsgruppe wird eine entsprechende Fachperson gesucht. 

Die Entschädigung richtet sich nach der DGO der Gemeinde nach dem Ansatz für 
Kommissionsarbeiten. Interessierte Personen melden sich bitte bis spätestens am 

20. Dezember 2016 bei der Gemeindeverwaltung. 

 
Der Gemeinderat 
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GEMEINDEVERWALTUNG  

Schalteröffnungszeiten über die Feiertage 

In den Weihnachtsferien vom 24. Dezember 2016 bis 8. Januar 2017 sind die 
Büros der Gemeindeverwaltung wie folgt geöffnet: 

 Dienstag, 27. Dezember 2016 von 09.30 — 11.30 Uhr 

 Mittwoch,28. Dezember 2016 von 16.00 — 18.00 Uhr 

 

 Dienstag, 3. Januar 2017 von 09.30 — 11.30 Uhr 

 Mittwoch, 4. Januar 2017 von 16.00 — 18.00 Uhr 

 

Senioren-Weihnachtsfeier 

Am Dienstag, 6. Dezember 2016, findet die traditionelle Senioren-Weihnachtsfeier 
in der Mehrzweckhalle in Witterswil statt. Die Einladungen werden von der Ge-

meindeverwaltung verschickt. 

 

Grünabfuhr für Weihnachtsbäume 

Die erste Grünabfuhr im neuen Jahr findet am Montag, 9. Januar 2017, statt und 
dient ausschliesslich der umweltgerechten Entsorgung von Weihnachtsbäumen. 

Bitte stellen Sie kein anderes Grüngut hinaus. Gemäss Gemeinderatsbeschluss 

vom Januar 2010 ist die Entsorgung von Weihnachtsbäumen kostenlos. 

 

Schneeräumung und Splittereinsatz auf Gemeindestrassen 

Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge während der Win-

termonate auf privatem Areal ab. Sie erleichtern 

dadurch dem technischen Dienst die Arbeit und die 

Fahrzeuge sind vor Schäden geschützt, die beim 

Streuen von Splitt oder dem Einsatz des Schnee-

räumungsfahrzeugs entstehen könnten. Gestützt 

auf die Bestimmungen des schweizerischen Ver-

kehrsgesetzes wird für die oben genannten Schä-

den an Fahrzeugen, welche am Strassenrand par-

kiert sind, jegliche Haftung abgelehnt. 

Bitte beachten Sie, dass der Kanton für den Winterdienst auf den Kantonsstrassen 

ab der Wintersaison 2015/2016 selber besorgt ist. Das angepasste Winterdienst-

konzept finden Sie hier:  

http://www.baettwil.ch/infra/Winterdienst.pdf 
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Restaurant Pizzeria Landhuus 

Bahnweg 1, 4108 Witterswil,  

Tel. 061 721 40 30 

www.landhuus-witterswil.ch 

 

Neu in Witterswil 

Im Landhuus werden Ihnen italienische Spezialitäten und 

gutbürgerliche Gerichte aus der schweizerischen Küche serviert. 

Sehr zu empfehlen sind Cordon Bleu, Fleisch auf dem heissen Stein 

und diverse Pizzen. 

Di – Fr Znüni und abwechslungsreiche Mittagsmenüs. 

Wandergruppen sind sehr willkommen. 

Eine grosse Terrasse mit 40 Plätzen, ein separater Saal mit 50 Plätzen 

für Bankette und eine Stube mit 35 Plätzen laden zum Verweilen ein. 

Es gibt genügend Parkplätze neben dem Haus. 

Das aufgestellte und freundliche Landhuus-Team 

freut sich auf Ihren Besuch. 

 

Öffnungszeiten: 

Di – Fr 9.00 bis 23.00h 

Sa 10.00 bis 23.00h 

So 10.00 bis 22.00h 

Montag Ruhetag. 

http://www.landhuus-witterswil.ch
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ZIVILSTANDSAMT  

Aufgeführt sind nur Zivilstandsnachrichten welche wir veröffentlichen dürfen. 

Geburt 

Am 09.10.2016 hat Lina Giulia Farronato, Tochter von Melanie und 
Jens Farronato, das Licht der Welt erblickt. 

Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute. 

 

 

Todesfälle 

Herr Raymond Brom 
geboren am 21. Oktober 1930, gestorben am 30. Oktober 2016 

 

Herr Johann Fisch 
geboren am 25. Oktober 1927, gestorben am 10. November 2016 

 

Den Angehörigen sprechen wir unser Beileid aus und wünschen 
ihnen viel Kraft. 
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SENIOREN-AUSFLUG 

Am Dienstag, 13. September 2016, um 7.15 Uhr, traf sich, bei schönstem Aus-

flugswetter, eine ansehnliche Schar von reiselustigen Senioren beim Werkhof. 

Pünktlich um 7.30 Uhr startete der Car mit Ziel Wohlen. Unser Gemeindepräsi-

dent, François Sandoz, durfte sich als Reiseleiter betätigen, da sowohl die Ge-

meindeschreiberin als auch der organisierende Gemeinderat in den Ferien weilten. 

Nach einer guten Stunde erreichten wir Wohlen. Unser Chauffeur stammt aus 

dem Freiamt und konnte uns sehr interessante Informationen geben. Nach der 

Kaffeepause spazierten wir zum „Strohmuseum im Park“. Das Museum widmet 

sich der Geschichte der Freiämter Hutflechtindustrie. In keiner anderen Region 

der Welt sind im 19. Jahrhundert solch feine Hutgarnituren hergestellt worden. 

Stroh war zwei Jahrhunderte lang Grundlage eines blühenden Wirtschaftszweiges 

in dieser Gegend. Was als Heimarbeit begonnen hatte, entwickelte sich allmählich 

zur exportorientierten Hutflechtindustrie. Der Besucher begibt sich, unter kundiger 

Führung, auf eine spannende Reise durch die Zeit vom bäuerlichen Kunsthand-

werk im 18. und 19. Jahrhundert, über die industrielle Massenproduktion für den 

internationalen Modemarkt, bis zum Niedergang der Industrie im letzten Viertel 

des 20. Jahrhunderts. 
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Vollgepackt mit Eindrücken und Informationen bestiegen wir den Bus und fuhren 

nach Horben zum Mittagessen. Die Alpwirtschaft Horben liegt auf dem Lindenberg 
auf 818 Meter über Meer, zwischen Freiamt und Seetal. Bei klaren Wetterverhält-

nissen geniesst man eine traumhafte Aussicht über 3 Seen bis zur Rigi. 

Beim Apéro im gemütlichen Garten überraschte uns unser Chauffeur mit einem 

Alphorn-Ständeli. Das Essen war hervorragend, und so war auch die Stimmung. 

Es gab genügend Gelegenheit mit den verschiedensten Leuten zu plaudern, was 
auch rege genutzt wurde.  

Die Rückfahrt durchs Seetal war denn auch kurzweilig und problemlos. Gegen 
18.00 Uhr waren wir zurück in Bättwil. Alle Teilnehmer waren sich einig: Es war 

ein wunderbarer Tag.  

Ein spezieller Dank geht an Michael Weintke für die Organisation. Schade, dass 

Du nicht dabei sein konntest. 

 

Christoph Gasser, Text und Bilder 
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Fasnachtsfüür 2017 

Sonntag 5.März 2017, ab 19.00 

 

Auf dem Gemeindeplatz unter dem Wald an der Witterswilergrenze 

 

Ob  

So             oder / und              So 

        

 

 

sind alle Einwohner herzlich eingeladen, 

dabei sein ist alles ! 

 

Essen Getränke und Schiebli kann jeder selber mitbringen, oder direkt auf dem 

Platz kaufen. 

 

Cervelat   - Bratwürste 

Süsswasser  - Bier 

Glühwein   - Schiebli 

Sitzgelegenheiten - Grill 

 

bis bald die 

 Schützengesellschaft Bättwil 
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Praxis Heilwerk  
Simone Klein 
Craniosacral Therapie, Astro Coaching, Meditation 

Bahnhofstrasse 20, Witterswil und  

Rottmannsbodenstrasse 118, Binningen 

simone.klein@sunrise.ch  +41 76 365 85 37 

www.heilwerk.ch  

Möchten Sie einem lieben Menschen oder sich selbst eine Auszeit vom Alltag 
schenken? 

In einer biodynamischen Craniosacral Therapie finden Sie während einer sanf-
ten Körperbehandlung, Ruhe und Entspannung und Ihre Selbstheilungskräfte 
werden angeregt. 

In einem Astro Coaching werfen wir einen Blick ins 2017 und schauen, was 
das Neue Jahr für Sie bereit hält. 

In der Meditation betreten wir die heilsame Stille in Ihrem Innern.  

Ich freue mich auf Sie und stelle gerne auch Geschenk-Gutscheine aus! 

mailto:simone.klein@sunrise.ch
http://www.heilwerk.ch/
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JUNGBÜRGERINNENFEIER 2016  

Auf der Burg Rotberg feierten 18 Jungbürgerinnen mit ihren Gemeinderäten das Errei-
chen der Volljährigkeit.  

Ein wunderschöner Herbstabend, milde Temperaturen, bombastische Aussicht über das 
Leimental bis Basel und die würdige Burg Rotberg – das war der Rahmen für die Jungbür-
gerinnenfeier 2016. 

Jungbürgerinnenfeier? Nun, dieses Jahr 
waren rund 90% junge Frauen der Einla-
dung ihrer Gemeinden gefolgt und für 
diesmal sind mit der weiblichen Schreib-
weise auch die Männer angesprochen. 

Jungbürgerinnen müssen nicht politik-
verdrossen sein, Politik betrifft Jungbür-
gerinnen direkt und sie können politisch 
auch etwas bewirken. Glenn Steiger, 
selber äusserst aktiv und engagiert in 

Vereinen, der Jugendarbeit und Politik, zeigte in seiner Ansprache auf, wie spannend dies 
sein kann. 

Nach der Vereidigungsansprache durch Dominik Kamber, den Gemeindepräsidenten von 
Metzerlen-Mariastein, stellte die Burgbestatzung rund um Thomas Krämer ihre Koch-
künste unter Beweis und verwöhnte Jungbürgerinnen und Gemeinderäte mit einem Es-
sen vom Feinsten. Beim Essen entstanden viele gute Gespräche über Gemeinde- und 
Altersgrenzen hinweg. Es war eine sehr gemütliche und für diesmal auch sehr überschau-
bare Feier.                                                                             Niggi Studer, Jugendarbeiter, JASOL  
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Sehr geehrte Einwohner der Gemeide Bättwil 

Unsere Kindertagesstätte Liputto, möchte ein familienergän-
zendes Betreuungsangebot auch im hinteren Leimental, in 

Ihrer Gemeinde, anbieten.  

Wir sind eine Kindertagesstätte aus Basel-Stadt, welche grossen Wert auf den 

Bezug zur Natur, gesunde Ernährung, Kreativität und ganzheitliche Betreuung 

legt. Die Nähe zum Wald, zu Wiesen und gesunder Umgebung scheint uns opti-
mal für ein gesundes, familienergänzendes Betreuungsangebot. 

Ausführlichere Informationen zu unserem jetzigen Angebot in Basel-Stadt, wie 
z.B. biologische Ernährung, finden Sie auf unserer Internetseite www.kita-

liputto.ch.  

Einen geeigneten und zentralen Standort haben wir bereits gefunden und möch-

ten gerne 15-20 Betreuungsplätze, auf 180m2, anbieten. Durch die Raumauftei-

lung ist es uns möglich, altersentsprechende Räume zu gestalten. Die zentrale 
Lage macht es uns möglich, den Impuls der Natur in unsere tägliche Arbeit zu 

integrieren. Unser Ziel ist es ein fester Bestandteil der Gemeinde zu sein, Familien 
zu unterstützen und Arbeitsplätze mit fairen Bedingungen zu schaffen. 

Unsere Fragen an Sie:  

Brauchen Sie einen Betreuungsplatz für Ihr Kind? Wenn Ja, wie alt ist Ihr Kind? 
Wären Sie froh, über finanzielle Unterstützung der Gemeinde? 

Haben Sie ein Kind das ein Mittagstischangebot nutzen könnte? Wenn Ja, mit 
Nachmittagsbetreuung/Hausaufgabenhilfe? 

Damit wir mit unserer Arbeit beginnen können, wäre es für uns Hilfreich, wenn 
Sie an der Bedarfsabklärung teilnehmen könnten. Dabei können Sie uns auch Ihre 

Wünsche und Bedürfnisse gerne mitteilen. Diese können Sie uns per Post (an Kita 

Liputto, Belchenstrasse 12, 4054 Basel), per Email (kita@liputto.com) oder per 
Telefonanruf (Di-Fr 061‘303‘73’12) zukommen lassen. Wir freuen uns über Rück-

meldung jeder Art.  
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Laternenumzug 

An St. Martin spazierten die Kindergärten Witterswil und die Spielgruppe & der 
Kindergarten Bättwil mit ihren selbst gebastelten Laternen durch die beiden Dör-

fer.  

Stolz trugen die Kinder ihre leuchtenden Laternen und sangen die einstudierten 

Lieder. 

Zum Abschluss trafen sich alle Gruppen beim Kindergarten und der Spielgruppe in 
Bättwil, wo wir uns an einem reichhaltigen Buffet stärken und mit heissem Tee 

wärmen konnten. 

Nicole Meier 
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JASOL 

Die Jugend gibt Vollgas 

Die Jugend im solothurnischen Leimental hat in den Sommerferien Kraft getankt 

und startet mit drei tollen Projekten ins neue Schuljahr. 

 

Vollmond Kino Flüh 

Am 19. August 2016 knüpfte das Team 

vom Openairkino in Flüh unter dem neuen 

Namen „Vollmond Kino Flüh“ an den Erfolg 

vom letzten Jahr an. Auch wenn das Wet-

ter nicht ganz mitspielte, war es ein rund-

um gelungener Anlass. Rund 100 Personen 

versammelten sich auf dem Buttihang und 

liessen es sich mit frischem Popcorn, küh-

len Getränken und dem Film „Fack Ju Göthe 2“ gut gehen. 

 

Seifenkistenbauworkshop und Seifenkisten Rennen Dornach 

In der letzten Sommerferienwoche bot die JASOL im Rahmen des Ferien(s)pass 

den Seifenkistenbauworkshop an. Am 21. August 2016 konnten unsere zwei Renn-

teams "Wir sind die Müllers" und "Leimentaler Blitz" ihre Kisten unter Rennbedi-

nungen am Dornacher Seifenkistenrennen testen. Die beiden Kisten sind Unfall- 

und Fehlerfrei auf den 11. und 32. Platz gefahren! 
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2. Scooter-Night 

Ein Wochenende danach, am 27. August 2016 fand die zweite Scooter-Night auf 
dem Mammut in Hofstetten statt. Das Organisationsteam und die vielen jungen 

Scooter-Fahrer liessen sich von den heissen Temperaturen nicht abhalten und 
stellten ihr Können auf der Bowl und auf dem Hartplatz unter Beweis. Wenn es 

doch einmal zu heiss wurde, konnten sie sich im Beizli mit Hotdogs, Kuchen und 

kühlen Getränken stärken. Das Highlight war auch dieses Jahr wieder die Scooter
-Profis rund um Aljoscha Jung, die zum einen eine super Show zeigten und zum 

anderen den Nachwuchs-Scootern ihre Tipps und Tricks zeigten. 

Und weiter geht`s mit dem Kürbisfest am 17. September in Metzerlen, mit der 

Buben und Mädchenwoche vom 11. Bis 14. Oktober und dem Mitwirkungstag in 
Rodersdorf am 12. November.  

Niggi und Mirko, JASOL 
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Mit der Erarbeitung eines gemeinsamen Leitbilds für Alters-

fragen im SoLei kam von den Teilnehmern an der Fo-
rumsveranstaltung vom 4.6.2016 in Witterswil der Wunsch 

auf, im SoLei eine Beratungsstelle der Pro Senectute zu 
etablieren.   

Nach Rücksprache mit der Koordinationsstelle der Pro Senec-

tute in Breitenbach ist es uns gelungen, ab September ein 
Pilotprojekt bis Ende 2016 zu etablieren. So wird die Fach-

stellenleiterin für Altersfragen im Dorneck-Thierstein, 
Frau Chantal Neyerlin, an folgenden Tagen für Beratungen zur Verfügung ste-

hen, jeweils  

dienstags von 14 bis 16 Uhr 

- 6. und 20. September 

- 4. und 18. Oktober 

- 15. und 29. November 

- 13. Dezember. 

Dieses Beratungsangebot erbringt Pro Senectute kostenlos.  

Dazu gehören u.a. 

Kurzberatung, Beratung in allen Altersfragen 

Demenzberatung 

Finanzhilfen 

Beratung bei Heimaufenthalt. 

Die Gemeindeverwaltung Bättwil stellt dazu in verdankenswerter Weise die erfor-
derliche Infrastruktur zur Verfügung. Das Büro befindet sich an der Re-

benstrasse 31, 4112 Bättwil und  ist identisch mit der AHV-Zweigstelle.  

Anmeldungen für Beratungsgespräche sind direkt an die Beratungsstel-
le in Breitenbach zu richten; Tel Nr 061 781 12 75.  

Weitere Informationen zu den Tätigkeitsbereichen der Pro Senectute des Kantons 
Solothurn entnehmen Sie der Website www.so.pro-senectute.ch. 

Bitte nehmen Sie bei Bedarf diese Gelegenheit wahr, die neue Dienstleistung in 

unserer Region zu nutzen. 

Die Projektgruppe Altersleitbild SoLei 

Neu – Beratungsstelle der Pro Senectute 

Ab September 2016 im solothurnischen Leimental (SoLei) 
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KIRCHEN UND OEKUMENE  

RÖM.-KATH. PFARREI ST. KATHARINA 
WITTERSWIL-BÄTTWIL 

Tel. 061 721 11 30 
pfarramt.witterswil@bluewin.ch  

www.pastoralraum-so-leimental.ch 

Firmkurs 2016/2017 
Als nächsten kirchlichen Anlass werden die Firmandinnen und Firmanden einen 

eigenen Jugendgottesdienst mit Lichtfeier gestalten. Ein Jugendgottesdienst von 
Jugendlichen aber nicht nur für Jugendliche gedacht.  

Herzlich eingeladen sind alle, die mit uns diesen Jugendgottesdienst im Kerzen-
licht am Samstag, 10. Dezember um 18 Uhr in Witterswil mitfeiern möch-

ten. Wir würden uns freuen, auch die Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie 

unsere ehemaligen Firmandinnen und Firmanden begrüssen zu können.  

                                                                                                                                         
Nicht vergessen….. 

unsere Bücherecke für kleine und grosse Leseratten ist weiterhin 
beliebt. Wir verfügen über viel interessanten Lesestoff, wie z.B. Ro-
mane, Krimis, Kinder-, Jugend- und Sachbücher, aber auch Bücher 
in englischer Sprache. 

Schauen Sie doch einfach im Pfarreisaal vorbei. Es ist völlig unkompliziert und kostenlos. 
Sie können während den Öffnungszeiten nach Herzenslust schmökern, die Bücher mit 
nach Hause nehmen, gegen andere umtauschen oder auch weitergeben. Ein Besuch 
lohnt sich in jedem Fall. 

 
Öffnungszeiten:  

Montag, Dienstag und Mittwoch von 08:00 bis 11:00 Uhr und Donnerstag von 13:30 bis 
16:30 Uhr (oder nach telefonischer Vereinbarung Tel. 061 721 29 27) 

 
Eine Bitte haben wir jedoch! Falls Sie uns mehrere Bücher abgeben wollen, so bitten wir 
um telefonische Termin-vereinbarung. Einzelne Bücher können, vielleicht im Austausch 
mit neuem Lesestoff, ins entsprechende Regal gestellt werden. 

 
Röm.-kath. Kirchgemeinde Witterswil-Bättwil 

mailto:pfarramt.witterswil@bluewin.ch
http://www.pastoralraum-so-leimental.ch
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Einige Daten zu Anlässen rund um die Kirche 

 

 

Weitere aktuelle Anlässe und Mitteilungen sowie die ordentlichen Gottesdienstzeiten ent-
nehmen Sie bitte unserer Homepage www.pastoralraum-so-leimental.ch oder dem wö-
chentlich erscheinenden Pfarrblatt „Kirche heute“. 

 

So. 04.12. 10.00 Kindergottesdienst „Chirche für die Jüngschte“ in Witterswil 

Do. 08.12. 18.00 Rorate-Gottesdienst in Witterswil 

Sa. 10.12. 18.00 
Jugendgottesdienst mit Lichtfeier, gestaltet von den Firmandin-
nen und Firmanden des Pastoralraums in Witterswil 

Mo. 12.12. 18.00 Bussfeier mit Krankenkommunion in Bättwil 

Mi. 14.12. 18.30 Konzert MUSOL in Witterswil 

Do. 15.12. 18.00 Bussfeier mit Krankenkommunion in Witterswil 

So. 18.12. 17.00 Adventskonzert Männerchor in Witterswil 

Sa. 24.12. 17.00 Heiligabend – Familienweihnachtsfeier in Witterswil 

So. 25.12. 10.00 Festlicher Weihnachtsgottesdienst in Witterswil 

Mo. 26.12. 18.00 Eucharistiefeier mit Weinsegnung in Bättwil 

http://www.pastoralraum-so-leimental.ch
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Buttiweg 28, 4112 Flüh   

Tel. 061 731 38 86 
E-Mail sekretariat@kgleimental.ch 

 

Gottesdienste und Anlässe 

So 27.11. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Armin Mettler 

Mi 30.11. 16.30 
Streetdance Minis. Weitere Daten: 14./21.12., 11./18./25.1., 8.2., Marti-
na Hausberger 

So 04.12. 17.00 Gemeindekonzert, Ref. Kirchenchor, Jasmine Weber 

So 11.12. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner 

Mi 14.12. 17.00 
Meitliträff, Weihnachtsbäckerei, Anmeldung bis 12.12. bei Martina Haus-
berger, Tel. 061 731 38 84 

So 18.12. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst (s. unten) 

Fr 23.12. 10.30 Gottesdienst mit Eucharistie, Pflegewohnheim Flühbach 

Sa 24.12. 17.00 
Familienweihnacht mit Krippenspiel, Pfarrer Michael Brunner und 
Martina Hausberger 

    22.00 
Stille Nacht – Besinnliche Weihnachtsfeier, Pfarrer Michael Brunner 
und Kinder-Kammermusik-Ensemble 

So 25.12. 10.00 
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Michael Brunner, Ref. 
Kirchenchor, Jasmine Weber 

Sa 31.12. 23.00 
Meditative Feier zum Jahreswechsel im Kloster Mariastein, bibli-
sche Texte, Musik und Neujahrsglocken, Pater Armin Russi und Pater Leon-
hard Sexauer (bis 0.30 Uhr) 

So 01.01.   Kein Gottesdienst in Flüh! 

So 08.01. 10.00 
Musikalischer Gottesdienst zum Dreikönigsfest, Pfarrer Armin Mett-
ler, Instrumentalisten und Sopranistin, anschliessend Apéro mit Dreikönigs-
kuchen 

Mi 11.01. 17.00 
Meitliträff, Spiel, Spass und Schokolade, Anmeldung bis 9.1. bei Martina 
Hausberger, Tel. 061 731 38 84 

So 15.01. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst (s. unten) 

So 22.01. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Armin Mettler 

Fr 27.01. 09.30 Kinderkirchenmorgen mit Znüni, Martina Hausberger 

    17.30 Jungleiterträff, Martina Hausberger 

So 29.01. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner 

So 05.02. 18.00 Abendgottesdienst, Pfarrer Armin Mettler 

Mi 08.02. 17.00 
Meitliträff, Fotoshooting, Anmeldung bis 6.2. bei Martina Hausberger, 
Tel. 061 731 38 84 

So 12.02. 10.00 Ökum. Unser Vater-Gottesdienst (s. unten) 
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Ökumenische Anlässe 

Fr 25.11. 20.00 Taizé-Feier mit Einsingen um 19.30 Uhr, Kirche Rodersdorf 

Di 06.12. 09.00 Bibel-Teilen, Kirche Witterswil 

Mi 07.12. 14.30 
Geschichtenabenteuer für Kinder ab 5 Jahren, Weihnachts-
bäckerei, Anmeldung bis 5.12. bei Martina Hausberger, 
Tel. 061 731 38 84 (Teilnehmerzahl beschränkt!) 

So 18.12. 10.00 
Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst, zu Gast: Diakonissen-
haus Riehen und Sr. Brigitte Arnold (s. Hinweis) 

Di 20.12. 09.00 Bibel-Teilen, Kirche Witterswil 

Fr 23.12. 20.00 Taizé-Feier, Martina Hausberger und Team, ökum. Kirche Flüh 

So 15.01. 10.00 
Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst, CVP Regierungsrat und 
Kirchendirektror Dr. Anton Lauber, Baselland. (s. Hinweis) 

Mi 01.02. 14.30 
Geschichtenabenteuer für Kinder ab 5 Jahren, Martina 
Hausberger und Sigrid Petitjean. Anmeldung bis 30.1. unter 
Tel. 061 731 38 84 

So 12.02. 10.00 Unser-Vater-Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner 

Hinweise:  

Klosterleben Reformiert 

Am Sonntag, 18. Dezember um 10 Uhr ist die Kommu-

nität Diakonissenhaus Riehen im Rahmen der Ökume-
nischen Sonntage in Flüh zu Gast. Sr. Brigitte Arnold, 

Mitglied des Leitungsteams des Geistlich-diakonischen 

Zentrums, wird die Predigt halten und gemeinsam mit 
Pfarrer Armin Mettler den Gottesdienst gestalten. Es sind 

alle herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen, der Ein-
blick in eine besondere Form gemeinsamen Lebens gibt. 

Beim anschliessenden Apéro gibt es Zeit und Möglichkeit  
darüber ins Gespräch zu kommen. Mit Sonntagsschule.  

Alle Jahre wieder feiern wir den Geburtstag unserer Kirche, die am 20. Januar 

1974 als erste ökumenische Kirche der Schweiz eingeweiht wurde, und starten in 
die weltweite Gebetswoche für die Einheit der Christen. Die Predigt an diesem 

Sonntag, 15. Januar 2017, 10 Uhr, hält CVP Regierungsrat und Kirchendirek-
tor Dr. Anton Lauber, Baselland. Pfarrer Michael Brunner und Pfarrer Günter 

Hulin. Mit  Sonntagsschule. Apéro 
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ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG  

ENTSORGUNGSDATEN  

Mi 14.12.16 Altpapiersammlung 

Mo 09.01.17 Grünabfuhr nur für Weihnachtsbäume 

Mi 11.01.17 Altpapiersammlung 

Mi 15.02.17 Altpapiersammlung 

KALENDER 

Di 06.12. Seniorenweihnacht 

Mi 14.12. Gemeindeversammlung um 19.30 Uhr im OZL 

SCHULFERIEN 2017 

Gemeindeverwaltung, Rebenstrasse 31, 4112 Bättwil, Telefon 061 735 96 96 

Vormittag Nachmittag 

Dienstag 09.30 - 11.30 Uhr Montag 16.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag 09.30 - 11.30 Uhr Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr 

Sa. 25.02. So. 13.03. Fasnachtsferien 

Sa. 08.04. So. 23.04. Frühjahrsferien 

Do. 25.05. So. 28.05. Auffahrtsbrücke 

Sa. 01.07. Di. 15.08 Sommerferien inkl. Maria Himmelfahrt mit Brückentag 

Sa. 30.09. So. 15.10. Herbstferien 

Sa. 23.12. So. 07.01.18 Weihnachtsferien 



36 

 




